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Deutschland .
Au » Sachsen , 2 . Juni . Der Telegraph hat Ihnen

bereits Kunde gebracht vsu der im Organ der sächsischen
Regierung , dem „ Dresden . Journal

"
, kürzlich erschienenen

Dalegung über di ; politische Haltung der sächsi¬
schen

'
Regierung , welche allgemein als Antwort der

Regierung auf die jüngst stattgefundene Consolidirung
der vereinigten liberalen P artei Sachsens ange¬
sehen wird . Der beiläufig gesagt , keineswegs geschickt ab -
gefatzte Artikel hat namentlich um deswillen allgemeines
Aufsehen gemacht , weil in demselben um einiger Korrespon¬
denzen in verschiedenen Zeitungen und um einiger vielleicht
nicht ganz zutreffenden Schlußfolgerungen und Behauptun¬
gen willen über die ganze „ sich so nennende " liberale Par¬
tei in Sachsen der Stab gebrochen und dann die ungerecht¬
fertigte Verdächtigung ausgesprochen wird , daß mittelst
jener Korrespondenzen „ eine große ? Wahlagitation ins
Werk gesetzt" werden solle . Den Wählern aber wird am
Schluffe des Artikels gedroht , baß , falls sie liberal wählten ,
an die Regierung die Frage herantreten müsse , „ ob sie es
nicht dem Wvhle des Landes schuldig sei , eine etwas mehr
reservirte Haltung anzunehmen und wenigstens von jeden
weiteren Reformvorschlägen so lange abzusehen , als sie nicht
die Gewißheit hat , daß ihr nicht prinzipielle und unbedingte
Feinde gegenüber stehen . . .

"
Also die Androhung eines

StrikeS in optims lorms ! Und diese Perspektive eröffnet
die sächsische Regierung , nachdem die „ sich so nennende "
liberale Partei aus dem letzten Landtage die von der Re¬
gierung vsrgelegten Reformvorschläge , weitergehende Wün¬
sche unterdrückend , gegen die Angriffe der Konservativen
vertheidigt und angenommen hat ! Wahrlich , das ist keine
glückliche Vertheidigung der Regierung , derartige Thatjachen
bei Seite schieben zu wollen . UcbrigenS ist es , wie schon
erwähnt , sehr verwunderlich , wie die ganze literale Partei dazu
kommt , für die Aeußerungcn dieses oder jenes Korresponden¬
ten verantwortlich zu sein , während die Regierung in jener
Darlegung ihrerseits ausdrücklich erklären läßt : „ Was hat
die Resignation eines Kammermitglieds ( v. Zehmen ) , was
die Religion eines einzelnen Offiziers ( der zum Komman¬
danten der Festung KLnigstein ernanntesächsische Generalmajor
d . Leonhardi sollte , wie irrthümlich behauptet worden war ,
katholisch geworden sein ; sein Sohn gehört thatsächlich dem
Jesuitenorden an ) und dergl . mit dem politischen System
der Regierung zu thun ? " Man hatte nämlich vor Allem
daraus , daß Sachsens Musterjunker , Kammerherr v . Zeh¬
men , welcher sein Mandat zur 1 . Kammer dem König
Zur Verfügung gestellt , von diesem aber durch ein huld¬
volles Schreiben ersucht worden war , seinen Sitz in der

Kammer zu behalten , folgern zu müssen geglaubt , daß
in Sachsen ein reaktionärer Wind zu wehen beginne . Neuer -
djugS thcilt die „ Konstitutionelle Ztg .

" übrigens mit , daß
« inem sächsischen Amtsblatts , welches bei Mittheilung des
Gerüchts , Hr . v . Zehmen sei mit Genehmigung des Königs
aus der 1 . Kammer geschieden , gesagt , hatte : „ Wenn sich
dieses Gerücht bewahrheitet , so liegt darin der beste Beweis ,
daß die Regierung nichts gemein haben will mit der leider
bei uns noch immer vorhandenen reaktionär parükularischcn
Partei " von der belr , Kreisdireklion einen Verweis und zu -
^ eich die Androhung erhalten hat , ihm bei fortgesetzter ähn¬
licher Schreibeweise den Charakter und die damit verbun¬
denen Vortheile eines Amtsblattes zu entziehe » . Daß in
gedachter Aeußerung jedoch keineswegs , wie es in dem
Journalartikel beißt , ein tendenziöser oder herabwürdigender
Angriff auf die Regierung und die bestehende Verfassung —
nur dcßhalb wären nämlich nach dem „ Dresdener Journal "

Verweise an Amtsblätter ergangen ! — zu finden ist , dürfte
keines besonder « Beweises bedürfen . W .r schließen mit
der Rekapitulation einer Aeußerung des schon erwähn - s
len liberalen sächsischen Blattes , welches sich bei Be¬
sprechung der mehrerwähnten Darlegung , beziehungsweise
der Stellung der liberalen Partei Sachsens s . A. fol¬
gendermaßen äußert r „ Wir wollen der sächsischen Regierung
von ganzem Herzen wünschen , daß es die soz . „regierungs¬
freundlichen " Leute eben so aufrichtig mit ihr meinen , wie
wenigstens der größte Theil der liberalen sächsischen Partei ,
die allzeit auf Seite der Regierung stehen wird , wenn sie
das schöne Wort Sr . Maj . des Königs Johann auf ihre
Fahne schreibt , welches derselbe beim Einzug in Dresden
« n 3 . Novbr . 1866 auSsprach : „ Mit derselben Treue ,
mit welcher ich zum alten Bunde gehalten , werde ich auch
zum neuen stehen ! " Die liberale Partei Sachsens ist all¬
zeit da zu finden , wo das Reichsbanner flattert , an dessen
Sette ja auch die grün -weiße Sachsenfahne wehen soll !

"

* Berlin , 4 . Juni . Die „ Prov .-Korresp ." widmet , wie
bereits telegraphisch gemeldet , der K ollektiv eingab e der
Bischöfe gegen die Kirchengesetze einen Artikel , welcher die
Eingabe als eine „ Erneuerung des Anspruches der römisch -
nlttamontanen Politik in seiner ganzen Schroffheit

" be¬
zeichnet und darstellt , und dann weiter sortfährt :

Die Bischöfe selbst werden gewiß nicht wähne « , da - eine Regierung ,
welche sich der Glöße und Tragweite dieser Ausgabe vom ersten Augen -
blick voflkommen bewußt war , eine Regierung , welche auf allen «nd .rn
Gebieten der Staatsverwaltung und der Politik Dasjenige , was sie sür
» othwendig und heilsam erkannt hatte , mit Festigkeit und Stetigkeit
durchzusühreu gewußt hat , daß eine solche Regierung in dem Augen¬
blicke, w » fie endlich die gesetzlichen Machtmittel erhalten hat , nm je¬
dem staatsfeindlichen Ansprüche wirksam zu begegnen , vor einer trotzigen
Erneuerung desselben erschrecken ober innehalten sollte ! Die Bischöfe
können nicht erwarte » , daß ihrer Berwahrrmg und Auflehnung n »ch

irgend eine Erwiederung voa Seiren der Staatsregierung zu Tbeil
werde . Nicht um weitere Erörterungen kann es sich setzt noch handeln ,
sondern nur um ruhige « , entschiedenes Handeln , um
die allseitig feste , sicher « und durchgreifende Aus¬
führung und Handhabung der neuen Gesetze .

Die Vorbereitungen dazu find unmittelbar nach dem Erlaß
der Gesetze in allen Beziehungen getroffen ; die Provmzialbehörden sind
überall bereits mit voiläufigen Anweisungen versehen , um die Bestim¬
mungen der Gesetze alsbald wirksam in Vollzug zu setzen. Bei de»
getroffenen Anordnungen ist, abgesehen von den Verpflichtungen , welche
den geistlichen Oberen durch die Gesetze selbst auferlegt werden , auS -
diücklich Vorsorge getroffen , daß auch in Betreff de,jenigen Bestim¬
mungen , deren Ausführung dm Königl . Behörden allein znsteht , im
Interesse der Kirche soweit möglich eine vertrauliche Verstän¬
digung mit den Kirchmbehördm stattstndc . Bon dieser Rücksichtnahme
wird die St »atsregi «runz erst dann abgehen , wen » das Verhalten der
Bischöfe in den einzelnen Fällen erkenne « läßt , daß sie auf die ihnen
ermöglichte Wahrung des kirchlichen Interesses thaisächlich verzichten .
Das weitere Vorgehen zur Erreichung de « Ziels ohne di« Bischöfe und
soweit erforderlich , ihnen gegenüber wird sich alsdann aus den
Gesetzen selbst ergeben .

Wenn die Bischöfe sich außer Stande erklären , zum Vollzüge der
Gesetze witzuwirken , — so werden fie um so mehr in der Noih -
wrndizkeil sein , sich dm Folgen der Gesetze zu fügen und zu un¬
ter w e r f e n . Sie werden sich dabei nicht verhehlen können , daß fie
durch ihr Verhaken Gefahr lausen , die höchsten inneren Interessen der
Kirche selbst ihrerseits cksif» Spiel zu setzen. Nicht die SraatSregierung ,
sondern die kirchlichen Gewalten haben die G -wifsmspsticht , noch ein¬
mal zu überlegen , in welche Lage die Kirche , die Priester und die
Gläubigen durch einen wirklichen thatsächlichen Widerstand gegen die
Gesetze kommen können . Die Gesetze, wie sie festgestellt find , lassen da¬
innere kirchliche Leben , die Verkündigung der kirchlichen Glaubens¬
und Sittenlehre , die Spendung der kirchlichen HeilSmittel und die
Handhabung der Kirchenzucht , soweit sie sich auf dem religiösen Ge -
biei« bewegt und nicht auf da« bürgerliche Gebier hinübergteist , ab¬
solut frei und unberührt . Auch bei der Durchführung der Gesetze liegt
unserer Regierung nach allen ihren Ueberlieferunzen und Erklärungen
. eine rücksichtslose Anwendung der bürgerlichen Gewalt " sicherlich fern ;
wenn es dazu komme» müßte , so könnte er nur durch ein rücksichts¬
lose« und revolutionäres Auftreten der Bischöfe herbeigeführt sein .

Die StaatSregierung weiß sehr wohl , daß sie , auch wenn der Kämpf
von Seiten der Kirche aus die Spitze getrieben wird , Bischöfe und
Priester höchstens an der Ausübung ihrer Funktionen hindern , nicht
aber , wie von ultramontaner Seite hrrvorgehoben wird , irgend ein
kirchliches Amt besetzen kann . Die Regierung hat diese Befngniß nie¬
mals erstrebt und würde fie nimmer üben wollen ; waS sie will und
durchführen wird , ist , daß Seitens der Kirche geistliche Aemter nur
Deutschen und nur Männern übertragen werden dürfen , welche die
sür ihren Beruf erforderliche allgemeine Bildung besitzen uno von
denen zu erwarten ist, daß sie die Slaarsgesetze achten uni « den öffent -
-lichiN Frieden wahren wollen .

Wollten die Bischöfe diesen und ähnlichen Forderungen der neuen
Gesetze , welche mit dem kirchlichen Glauben und 'mit der Spendung
der Gnadengaben in der Kirche nicht das Mindeste zu ihn « haben ,
und welche nach ihrem eigene » Geständnisse in andern Staaten vom
Papst selbst anerkannt sind , sich trotzdem thatsächlich widersetzm und
dadurch die Hebung des k rchlichen Dienste « hier und da zum Still¬
stände bringen , so werdm die Bischöfe und nicht die Staarsregie -
ruvg . sich auch auf eine Antwort vorbereiten müssen , wenn Katho¬
liken vergeblich nach der Spendung d-r Gnadmzaben ihrer Kirch « ver¬

gangen " .

i) Berlin , 4 . Juni . S . M . der Kaiser und König
ist in Folge einer Erkältung etwas unpäßlich und hat deß-
halb seit zwei Tagen sich von den Festlichkeiten zurückge -
halten , welche hier zu Ehren des Schahs von Porsten statt¬
finden . Namentlich wurde Höchstderselbe daran verhindert ,
gestern Nachmittag an dem Gala - Diner im Weißen Saale
des königl . Schlosses Theil zu nehmen und die zu heute Vor -

, mittag angeordnete Parade auf dem Tempelhofer Felde ab -
zuhalten . Bei der Parade begleitete der Kronprinz den per¬
sischen Monarchen . Die Nachrichten über das Befinden
des Kaisers und Königs lauten heute günstiger , als gestern .
Für morgen Vormittag ist eine Truppenbesichtigung auf dem
Bornstädter Felde bei Potsdam Aussicht genommen . Nach der
Besichtigung soll das 1 . Garderegiment z F . vor dem Schah im
Feuer exerziren . ZumDiner begeben sich die Hohen Herrschaften
nach Schloß Babelsberg , wo wahrscheinlich auch der Kaiser und
König die perstschenMäste begrüßen wird . Hierauf folgt ein Gar¬
tenfest , welches der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin
in dem neuen Palais und dessen nächsten Umgebungen ver¬
anstalten . Bei diesem Feste erfolgt eine ähnliche glänzende
Parkbeleuchtung , wie bei demjenigen , welches im September
v. I . von den Kronprinzlichen Herrschaften zu Ehren des
Kaisers von Oesterreich und des Kaisers von Rußland ge -
gegeben wurde . Uebermorgen Nachmittag gedenken die per¬
sischen Gäste dem Wettrennen bei Hoppegarten und gegen
Abend einer Wssscrcorso bei Potsdam beizuwohnen .

Spanien .
Lii . Bilbao , 3 . Juni . Der Plan des Generals Non -

villaS ist mißglückt . Die karlistischen Streitkräfte , die
ungefähr 5000 Mann und 350 Pferde zählten und die
er auf dem Punkte war zu umzingeln , sind entkommen und
mavschiren nach Guipuzcoa und Navarra .

Oll . Hendaye , 4 . Juni . Seit 4 Uhr früh hört man
bei San Martiat Gewehrfeuer und Kanonendonner .
Man weiß nicht , ob eS eine Kolonne ist, die die Karlisten
verfolgt , oder ob diese auf Jmu marschiren . UcbrigenS
kann mau in diese Stadt weder mehr hinein , noch dieselbe
verlassen .

Badische Chronik.
' Karlsruhe , 6. Jam . Nach einer schon gestern erwähnten Berord -

rmng bedürfen der Erlaubniß der Vorgesetzten Dienstbehörde zur Verehe¬
lichung auch künftig noch : i ) Von d en Milit Srp ers oneu :
die aktiven Offizier - , die mit JnaktivitätSgehalt entlassenen und die
zur Disposition gegellten Offiziere ; die Erlaubniß zur Verehelichung
dieser Offiziere eitheill Seine Majestät der Kaiser und König . Die
Unteroffiziere ( einschließlich der Feldwebel und Wachtmeister ) und Sol¬
daten de» stehenden Heeres und der Landwehr - Stämme , sowie die auf
bestimmte Zeit von ihrem Truppentheile beurlaubten llnt rosfiziere und
Soldaten ; die Erlaubniß in den zwei letztem Fällen ertbciit der Re¬
gimentskommandeur und bei selbständige » Bataillonen , sowie bei d«
FestungSartillerie - Abtheilung der Kommandeur derselben . Die vor¬
läufig in die Heimath beurlaubten Rekruten und Freiwilligen ; die
Erlaubniß ertheilt der LandwehrbezirkS -Kommandeur . Die im Ans »
stand befindlichen Militärpflichtigen bedürfen zur Eheschließung keiner
Erlaubniß mehr , auf die Verehelichung wird aber hinsichtlich der Er¬
füllung der Dienstpflicht keinerlei Rücksicht genommen ; die Amtsge¬
richte werden angewiesen , die vetheilizten bei Ausstellung de» Trau¬
scheines besonders hierauf aufmerksam zu machen . Die Militärärzte ;
die Erlaubniß ertheilt bei Ober - und Assistmzärten S -ine Majestät
der Kaiser und König , bei Unterärzten der Generalstabsarzt der Airner .
Sämmtlichr Militärbeamte ; die S laubnih ertheilt bei oberen Beam¬
ten der VerwaltungSchrf ( Kriegsminister , G -reralaudtteur ) , für Zahl¬
meister der Regiments - beziehungsweise Bataillonskommandeur , und
bei unteren Beamten der Provinzial -Verwaltungsvorstand (Mtlännteu -
dant ) .

S ) Die Offiziere und Mannschaften ( Wachtmeister ,
Brigadiers , Gendarmen ) der Gendarmerie . Für erste» wird
die Etlanbniß von Gcoßh . Ministerium des Innern , für die letztere »
von großh . Korpskommando der Gendarmerie ertheilt .

3 ) Die Diener der evangel . Kirche . Die Erlaubniß er»
theilt der evangel . Oberkirchmrath .

' Karlsruhe , 5 . Juni . Die gemäß § 360 Ziffer 1 dis Reichs -
Strafgesetzbuchs erforderliche besondere Erlaubniß zur Aufnahme
der Risse von Festungen und einzelnen Festungswerken wird vom
königl . preußischen KriegSministerium und die Erlaubniß zur Ver¬
öffentlichung solcher Riffe von großh , Ministerium des Inner »
nach Benehmyr mit dem königl . KriegSministerium crihnlt .

' Karlsruhe , 5. Jnni . Die Gerichtsvollzieher haben nach
neuer Bestimmung für Pfändungen , und Versteigerungen anzufpreche » .
I . bei Schuldbeträgen von mehr als 24 fl. die in der landesherrlichen
Verordnung vom 20 . Februar 1873 , Gesetz - mb Verordnungsblatt
Nr . V , festgesetzt,» Gebühren ; II . bei Schuldbeträgen von wea 'ger
als 24 fl . : 1) sür die Pfändung bei Forderungen bi« z« 12 fl. :
18 kr. , bei höheren : 35 kr. ; 2 ) wenn nichts gepfändet werde »
konnte : 9 kr. ; 3 ) sür die Versteigerung der gepfändeten Gegenstände
eine nach 8 18 der Verordnung vom 20 . Februar 1673 zu berech¬
nende TagSgebühr von 1 fl. 30 kr. ; 4) sür jede zurückgelegte Weg .
stunde eine nach der Verordnung vom 20 . Februar 1873 zu berech¬
nende Ganggebühr von 15 kr . ; sür andere als die unter 1 bis 4 be¬
zeichnen « Verrichtungen dürfen Gebühren nicht anzerechnct werden .

Ä Karlsruhe , 5 . Juni . Die aus der Erinnerungstafel
der Karlsruher Gefallenen i« Rathhau « »« zeichnete» Name « find
folgende : 1) Haa « , Th . , Musketier . 2 ) Kappler , W ., Hptm .
3 ) Mors , F ., Unteroff . 4) Thron , K., Gefr . 5 ) Zimmer -
mann , A. , Freiw . 6) Froben , Leop. v. , Pr . -Leut . 7 ) Renz ,Karl v -. Oberst . 8 ) Gemmingen , Ed . Major . 9 ) Gockel ,
H . , Haupt « . 10 ) Pfeil , K . v ., Hrup :m. 11 ) Röder , PH .
Frhr . v ., Pc . Leut . u . Adj . 12 ) Waag , Herm ., Pr . - Leut . u . Abs .
13 ) Williard , Jul ., Pr -Leut . 14 ) Degenfeld , F -rd. v . , Ser -
Leut . 15 ) Noel , K. v., Sek . - Leut . 16 ) Hacker , Karl , Sek . -Leut »
17 ) Herrsch . Just . , Sek . -Leut . 18 ) Sachs , Rech. , Fähnrich . IS )
Meyer , K . A., Serg . 20 ) Ragert , L., Unteroff . 21 ) Holle » .
bach . K ., Gefr . 22 ) Wohlschlegel , K .. Frei » . 23 ) Levis .
BaruL , Füsilier . 24 ) HeßlLhl , W . L., Freiw . 25 ) Delorme ,
Fr . , Sek . -Leut . 26 ) Heckmann , Ludw ., Obergefr . 27 ) Lacher ,
Fr . Al . , Pr . -Leut . 28 ) Pfau,Hch ., MuSk . 29 ) Eder . Fr . , Frei » .
30 ) Lamey , Ed ., Frei » . 3t ) Griesbach , K ., Sek .-Leut . 32 )
Ritzhaupt , L. . Grcnad . 33 ) Groschang , K . B .. Musk . 34 )
Bachatzer , W ., Kanon . 35) Stockmar , Mor . Freiw .

Vermischte Rachrichte » .
— Au » Klagensurt schreibt man der Wiener . Presse " unterm

I . d. : . Seit gestern leben wir hier in tiefem Winter . Ei »
außerordentlich intensiver , mehr als 20 Stunden anhaltender Schnee¬
sall , der hin und wieder in ein fast undurchdringliche » Schneegestöber
ausartrte , hat Straßen und Plätze , Dächer und Gärten mit ei» »
dichten Schneedecke überzogen . Di « lachenden Fluren der Umgebung
find wie durch Zauber verschwunden , da« Getreide beugt sich seufzend
unter dem Drucke der Schneelast . Gestern Nachmittags und in der
Nacht hörte man fortwährend da » Krachen der unter der feuchten Last
zusammenbrechendcn Bäume . Die Anlagen unserer Stadt sehen a« s
al « ob eine wüthende Schlacht Tausende und Tausende von zerstören¬
den Kageln in ihre « este geschleudert hätte . Biele Bäume , besonder »
die großblätterigen Kastanien , find abgebrochen wie Gla » unter der
Last , welche auf ihre Blätlerkrone drückte. Wie er in den Wälder »
aussehen mag , kann man sich nach Dem ein Bild machen , und wer
weiß , ob da» Getreide den zweitägigen Winter auShalltu wird .

Hamburg , 2 . Juni . Da « Hamburg -Neu -Uorker Post -Dampf¬
schiff . Holsatia "

, Kapitän varend « , am 22 . Mai von Neu - Kork
abgezanqen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 10 Stunden am 1.
Juni 11 Uhr Morgen - in Plymouth angekomme « und Hatz,
nachdem e« daselbst die Verein .-Staaten -Post , sowie die für England
bestimmten Paffagiere gelandet , um 11 »/ . Uhr dir Reise via Ehe » »
bourg nach Hamburg fortgesetzt.

Dasselbe überbringt : 312 Passagiere , 102 Briefsäcke . 900 Ton «
Ladung , 115,320 Doll . Cdntante ».



Handel ««d Verkehr .
Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt¬

blatt Hk. Seite .
Handelsberichte .

Berlin , 5 . Juni . ( Schlußbericht.) Weizen per Juni 90V, , per
Beptbr .- Oktbr. 9 t ' /« . Roggen per Juni 58' /«. per Juli -August 57,
per Septbr .-Oktbr. 56 , per Oktbr. -Novbr . 55' /, - Rüböl per Juni
20 »/« , per Septbr .-Oklbr. 21 ' /, . Spiritus per Juni -Juli 19 Thlr .
— Egr ., per Septbr .-Oktbr. 19 Thlr . — Sgr .

Stettin , 4 . Juni . Grtrridrmarkt . Weizen per Juni -
Jnli 85 '/, , per Juli -August 85, per September -Oktober 79 ' /, . Roggen
per Juni - Juli 54' /, , per September -Oktober 54'/«, per Ökt»ber-No-
pemdrr 53' /«. Rüvöl 100 KU . per Juni 21 , per Herbst 21 ' /, .
Spiritus loea 18' /, „ per Juni -Juli 18' /«, per Juli - August 18' /, , per
Herbst 18»/ . , .

BreSlau , 4 . Juni . (G etr eid e m a rkt .) Spiritus per 100
Liter 100 °/g per Juni 18' /«, pr. Septbr . -Oktobr. 18' /, . Weizen pr.
Juni 89. Roggm »er Juni 59' /„ per Juli -Avg. 57»/« , per Scpt .-
Okt. 54»/, . Rüböl per Juni 21 ' /, . per Sept .- Okt. 22, per Oktober-
November 22' /, . Zink umsatzlos. — Wetter : heiß.

Köln , 5. Juni .
'

Schlußbericht. Weizen matt , effektiv hiesiger
8»/, Thlr. , effektiv fremder 9 Thlr . 15 Sgr . , per Juli 8 Thlr . 23 '/,
Sgr . , per Novbr . 8 Thlr . 6 Sgr . Roggen still , iffekt. hiefiger
« '/ , Thlr ., effekt. fremder 6 Thlr . 5 Sgr ^ per Juli 5 Thlr . 18 Sgr .,
per Novbr. 5 Thlr . 20 Sgr . Rüböl matt effekt . 11 Tblr . 24 Sgr .,
per Oktbr. 12 Thlr . 3 Sgr . , Per Mai 1874 12 Thlr . 15 Sgr .

Hamburg , 5 . Juni . Nachmitt. ( Schlußbericht.) Weizen per
Juni -Juli 251 G. , per Septbr .-Oktbr. 241 G. Roggen per Juni -
Juli 169 G ., per Septbr .-Oktbr. 169 G .

Frankfurt , 5. Juri . Notirungen nach dem öffentlichen Kurs¬
blatt . (Die Notirungen find in Gulden füdd. Währ , per komptani
« ur für Parthien giltig .) Wetter : H iß. Weizen unverändert , Rog¬
gen do. , Gerste do. , Hafer do. , Rüböl d». Weizen per 100 Kilo
netto effekt . hiefiger u. Wetterauer 17 ' /, — ' /«, fränkischer —, fremder 17
bi« ' /, , per diesen Monat 17, per Juli 17 B ., 16' /, G., per Nov. 16 B .,
15 ' /, G . Roggen per 100 Kilo netto eff . hiefiger — , eff. sränkischcr
11 »/« - 12 , per d. M . 11' , B . . ' /, G . , per Juli 11»/, B.. G .,
per Nov. 11 B. Gerste per 100 Kilo netto eff. hiesige u . Wetlerauer
12 ' /, —13 , fränkisch « 13— ' /, . Hafer per 100 Kilo netto effektiv hie¬
siger —, per diesen Monat 10, per Mai 10 B ., 9 »/, G. , per Bahn
10 '/,r . Oelsaaten per 100 Kilo netto, Raps eff . — B . , — G . , Rübsen
— B . , — G . Rüböl per 50 Kilo netto effektiv ohne Faß hiesige«
in Parthien von 50 Ztnr . 22 , do. fremdes — , per d. Mon . 22,
Oktober 21 . Branntwein (50 Proz . Trall . per 160 Liter) effektiv
ohne Faß — .

Mannheim , 5. Juni . Weizen und Roggen fest , Gerste
unverändert , Hafer höher, Oele und Petroleum matt . Wetzen,
hierländischer — fl. , französischer — fl-, russischer 17' /, —17 fl. ,
norddeutscher 17' /, — ' /« fl , Kalifornier — fl., Roggen 11 — ' /, fl.,
Gerste, hierländische — fl . Pfälzer 13 fl. württemb . — fl., französische
— fl., ungarische — fl. , Hafer effektiv 10'/, fl ., Hafer, auf Lieferung
— sl. Kernen 16 - » ', fl. Kohlreps, ungarischer — fl. , deutscher 19'/, fl.
Bohnen 11 —13 fl. per 100 Kilo. Kleesamen, deutscher I . — fl ., deut¬
scher II . — fl., Luzerne — fl., Esparsette — fl. Leinöl 22 ' / , fl. ,
faßweise 22' /« fl. Rüböl 21 ' /, fl. , faßweise 22 fl . Branntwein
SO "/, TrallcS 50 L. Petroleum 11 , faßweise 11' /«—'/, fl. per

50 Kilo mit Faß , Weizenmehl per 100 Kilo mit Sack : Nr . 0
29 fl. Nr . 1 25 fl. 30 kr. . Nr . 2 22 fl. 10 kr.. Nr . 3 20 fl. .
Nr . 4 16 fl, 30 kr., Roggenmehl Nr . 0 17 fl. 15 kr., Nr . 1
15 fl . 30 kr.

Staufen i. B. , 4 . Juni . Auf dem hiesigen Wochenmarkt find die
Früchte verkauft worden der Zentner : Weizen bester 9 fl. 30 kr. , mitt¬
lerer 9 fl. 12 kr., geringster 8 fl . — kr. Halbweizen best. 7 fl . 48 kr. ,
mittl . 7 fl. 30 kr., ger. 6 fl. 20 kr. Roggen best. 6 fl. 15 kr. , mittl .
6 fl . 6 kr., ger. 5 fl. 24 kr. Molzer best. 5 fl. 54 kr. , mittl . 5 fl. 30 kr.,
ger. 4 fl. 52 kr. Gerste beste — fl. — kr. , mittl . — fl. — kr. , ger .
— fl. — kr.

f- Wien , 5. Juni . Die Direktion der Nationalbank hat beschlos¬
sen , nunmehr gegen Silber und Gold Banknoten zinsfrei zu verab¬
folgen und dafür lediglich eine ManipulakionSgebühr zu berechnen .
Hiernach kauft die Nationalbank Silbermünzen , Goldmünzen und
Silberbarren unter der Bedingung des Rückkauf» mit ' /» Pro ;, unter
pari für einen Monat , mit ' /, Proz . unter pari für 2 bi» 3 Monate .

P Wien , 5. Juni . Die , N. fr. Presse* meldet : Zwischen dem
österreichischen und dem ungarischen Finanzminister ist eine An¬
näherung in der Bank - Frage wahrscheinlich . Die Nationalbank
unterstützt die Brünner Institute , damit sie für den bet dem Hause
WeikerSheim genoffene « Kredit Ersatz finden. Die »Presse* betont,
daß thatsächliche BedarsSkäufe, nicht die Spekulation , die Grundlage
der befielen Disposition bilden ; dieselbe s. i nicht künstlich erzeugt,
sondern eine besonnene Korrektur einer überstürzten Enlwerthung .

-j- Wien , 5. Juni . Kreditaktien schloffen 270 Geld. Nebenwerthe,
vorzüglich Baubankcn , sehr beliebt und steigend gekauft .

Parts , 5. Juni . Rüböl bei auptet , per Juni 92 .— , per August
92.75 ., per Septbr .-Dezbr. 94. —. Mehl , 8 Marken , fest, per Juni
75 .—., per August 76 . — , per Septbr .-Dezbr. 73. 50 . Zucker 88 "/«
disponible, 64.25. Spiritus per Mai 54.75.

LI. . Paris » 4. Juni . Die Börse war heute ungemein bewegt .
Im Anfänge ließen die Haussiers noch einmal die Ente von einem
schmeichelhaften Handschreiben de- Deutsch « Kaisers an den Marschall
Mac Mahon aussteigen und brachten damit glücklich , da die Börse
wirklich nur einen Vorwand haben wollte , und übrigens auch die
Er kution eine » auswärtigen Baifirspelulantcn der Tendenz zu Hilfe
kam , die beiden Renten aus 57.20 und 91,12 . Dann wurde diese Be¬
wegung durch die Nachricht von der Erhöhung des englische» Bank
disconts auf 7 Proz . durchkreuzt, und die Renten reagirten rasch auf
56 .85 und 90.77 ; die 3proz. konnte sich über den elfteren Kurs nicht
mehr erheben-, während die neue Anleihe gegen den Schluß wieder
91.12 erreichte , Italiener beliebt 64.15 , Bank von Frankeich desgl.
1345 , Banque de Pari - 1170 . französische Bahnen sehr fest : Ostbahn
516 , Lyon 850 , Nord 1025 . Oesterreichische Staatsbahn dagegen
schwach 753 , Lombarden 423 , österr . Bodrn- Kreditanstalt 955.

Amsterdam , 5. Juni . Weizen loco geschäftSloS , per Oktober 354-
per März 1874 — . Roggen loco ruhig , per Okt. 201' /, , per Nov.
—. Raps loco — . per Herbst 404. Rüböl loco 41, per Herbst
41'/, , per März 1874 42 ' /« .

Antwerpen , 4. Juni . Kaffee in den Preisen unverändert ,
jedoch sehr still . — Wolle zu vollkommen behaupteten Preisen in
thätiger Frage , Umsatz seit gestriger Börse 729 B. La Plata Schweiß-
und 32 B . diverse . — Von Häuten wurden ca. 1400 Stück begeben
und ges. Buenos -Ayres Ocksen - (Rio .) 13/20 Kil. sr« . 88 bez . —
Raff . Petroleum dirp . und nahe Termine behauptet , entferntere Ter¬
mine niedriger , blank disp . frS . 40 — 43 bez. , per Juni 40 bez. u.
Br ., Juli 41 Br ., Arg . 42 Br . , Sept . 42 ' /, Br . , Sept . -Dez . 44 bez .

u . Br . — Ainerlk. Schmalz still und nur schwach behauptet - Markc
Wilcor diSpon. zu fl . 24 '/, « fferirt. — Amerik. Speck unverändertund ruhig ; zu notiren : long middl-S frS. 98— 99 . short middle«
frS. 101. Trocken ges. Schultern wurden mit frs. 76 bez .

/ London , 4. Juni . jE i r Y - B e r i ch t.f Die »Time« * sprichin ihrem »City -Arlikel* ganz ungewöhnlich scharf über di - Absich : d-S
Finanzministers Lowe, eine Bill betreff - der Bankakte wieder vor da »
Parlament zu bringen. Sie spricht sich dahin au« , daß ein Gesetz welches in -
Zeiten der Noth etwa Noten -Zwaigskurs geben wollte, den Name»einer Akte »zur Entmuthigung käufmännischer K ugheit* führen sollt«
und iS überhaupt sehr höhnisch gegen da « am 22 . Mai von Hrn . Lowe
angekündigte Vorhaben. Die Summe von 73 000 Pf -St . ist der Bank
für Buenos Ayre« entnommen worden. AuS Neu- Dark find anar-
kommen die »Holsatia * mit 1,260 Pf .St ., der »Adriane * mit 35,960
Ps . St . , »America* mit 4,800 Pf .St . und »Calabria * mit 16,504 jPf .St . »Tiber * brachte au« Brastlien 77,170 Pf .St . »Simla * ist mit
622,710 Pf .St . von Alexandrien nach Southampton in See ge»
gang- n .

Diskvntmarkt sehr lebhaft. Der Geldbedarf am hiesige » Platze
für die am 7. jede« Monat « gewöhnlich fälligen Wechsel ist sehr groß»und daher werden allerfeinste kurze Wechsel nicht unter 6 «/ „ es»
comptirt .

Fondsbörse fest. Auf heimische RegierungSficherheilen übt der
augenblicklich gesteigert « Geldbedarf keinen nachlheiligen Einfluß au».
Türken profitirten ' /«

"/, .
London , 5. Juni . Consol« 92' /, , ex , Amerik. 91 . Schwim-

rnende Weizenladungen ruhig , eingetroffen 1, zum Verkauf angebotea
7 Cargos . Leinöl loco 33—33 sh . 3 d.

New - Uork , 4 . Juni . (Baumwolle .) Zufuhr in den letzten vier
Tagen 13,000 B. , Export nach England 11,000 B ., nach dem Con-
tinent 1000 B ., Vorralh 303,000 B .

Neu - York , 4. Juni . Goldagio 118 '/, . London 108 ' /, . Baum¬
wolle mibol. Upland 19' /« c«. Petroleum Standard white 19' , c«.
Mehl extra Stale D. 7,10 —7,30 . Rother FrühjahrSweizen D. 1,64 .

(Vrrloosungen.) Anleihe der StadtAntwerpen vom
Jahre 1867 . Ziehung am 3l . Mai . Hauptpreise : Nr . 14890
s 50 .000 Fr . Nr . 220434 ä 5000 Fr . Nr . 89768 193637 ä 1000
Fr . Nr . 156887 90919 192646 206426 238092 252018 » 500 Fr .

Oesterreichische 1864 - r Loose . Ziehung am 1 . Ju »k
Außer den bereit« mitgechcilren Hauptpreisen wurden noch folgende
Gewinne gezogen : Serie 1539 Nr . 8 , Serie 3191 Nr . 2 je 5000 fl.»
Serie 2538 Nr . 25 Serie 3684 Nr . 20 22 je 2009 fl . , Serie 1083
Nr . 79 98, Serie 1539 Nr . 3 50 81. Serie 2627 Nr . 35 je 1000 fl^

Wittcrnngsbeobachtnnge «
der meteorologischen Station Karlsruhe .

Barometer
in nun.

Feschtia -

5. Juni .
ratur

in ' 6 .
kett in

Prozen¬
ten.

Wind. Himme!.

Arg ». 7 Uhr 748 .2°°° 17.4 0.77 SW . bewölkt
Mrg«. r . 748,1°»» 22 6 0 .54 S .
Rachl« » , 748 . 1°°° 18,1 0 .76 ' bedeck !

W i t >, r » » z»

schwül

Verantwortlicher Rürakteur :
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffrntliche Aufforderungen .

1,44 . Nr . 4812 . Villingen .
I . S . der Stadtgemeinde Vil¬
lingen gegen unbekannte Dritte ,

Eigenthum betr.
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung

vom 26 . Novbr . v . I ., Rr . 12,678 , inner¬
halb der dort gesetzten Frist dingliche Rechte,
lehenrechtliche oder fideikommiffarrsche An¬
sprüche an nachverzeichneten Liegenschaften
nicht geltend gemacht worden sind , werden
solche der Stadtgemeinde Villingen gegen¬
über erloschen erklärt .

95,70 Ruthen Weg ;
2 Morgen 2 Vierling 88,00 Ruthen

WieSfeld am Viehmarkt ;
1 Vierling 75,80 Ruthen WieSfeld am

Diehmarkt ;
39,60 Ruthen Weg am Viehmarkt ;
1 Vierling 10,00 Weg am Viehmarkt ;
5 Morgen 1 Vierling 41,00 Ruthen

Weidfeld am Krottenloch;
2 Morgen 1 Vierling 33,00 Ruthen

Weidfeld in neuen Wiesen ;
7 Morgen 37,00 Ruthen Weidfeld am

Klosterberg ;
5 Morgen 1 Vierling 57,00 Ruthen Weid-

seld am Klosterberg ;
4 Morgen 2 Vierling 94,00 Ruthen

Weidseld an der Klosterhalde ;
5 Morgen 1 Vierling 50,00 Ruthen

Weidfeld an der Klosterhalde;
7 Morgen 1 Vierling 85,00 Ruthen

Weidfeld an der Klosterhalde;
4Morgen 2 Vierling 04,00 Ruthen Weid-

seid bei der Rindenmühle ;
3 Morgen 99,00 Ruthen Weidfeld beim

«bern HauS ;
1 Vierling 50,70 Ruthen Weg beim obern

Haus ;
1 Morgen 19,00 Ruthen Ackerfeld beim

«Hern HauS ;
2 Morgen 18,00 Ruthen Weidfeld ;
2 Morgen 11,80 Ruthen Bachgebiet ;
7 Morgen 3 Vierling 01,00 Ruthen

WieSfeld, Walkenwiesen;
2b Morgen 1 Vierling 45,00 Weidfeld

iw Gropperthal ;
1 Morgen 1 Vierling 58,22 Ruthen Weid-

seld auf dem Lindenwasen ;
1 Vierling 46,34 Ruthen Weidfeld, s. g.

PsarrwieSle ;
12,98 Ruthen Almend hinter dem HauS

des Bildhauers Ummenhofer ;
96,00 Ruthen Almend beim PulverhauS ;
9,89 Ruthen Älmend beim SchützcnhauS ;
8,00 Ruthen Alwend hinter den Häusern

-von Theodor Neugart , Hermann Körner ,
Valentin Kaiser und Fridolin Butta ;

88 ' :, Ruthen beim HauS deS Schlossers
Hämmerle ;

88 ' /, Rüchen beim Haus der Josef Leuche
Wittwe ;

S,11 Rüchen hinter dem Hause deS Fr .
Butta , Bal . Kaiser, Zimmermann , Theodor
Neugart in der KäSgafse;

2,00 Rüchen hinter dem Hause deS I .
Engeffer alt ; ^

1 .50 Ruthen neben dem Hause deS Post-
Boten Schäfer ;

2.50 Ruthen hinter dem Hause der Witt -
rve deS GemeinderachS Schleicher ;

1,13 Ruthen hinter dem Hause deS Sei -
fenstederS Nepomuk Maier ;

2 .40 Ruthen bei Wilhelm Mosbacher und
Wittwe Rubin ;

76 .40 Ruthen von MichelSthurm bis Ku-
ßenhaus ;

31,47 Rüchen hinter Färber Hämmerle
und Straßenwart Grüninger ;

20,00 Ruthen bei der Tuchfabrik;
3 Vierling bei der Schleife Neininger ;
2 Vierling 21,35 Ruthen beim obern

Hammer ;
8,00 Ruthen hinter deS Hechtwirchs

Schopf ;
60,Oo Ruthen bei der evang. Kirche ;
26,00 Ruthen beim ehemaligen Pulver¬

thurm ;
83,00 Ruthen von Schreiner Mauch bis

Schreiner BichWeiler (Färbergaffe ) ;
12,00 Ruthen hinter Mathias Baumann ,

Maurer ;
1 Morgen 3 Vierling 82,00 Ruthen der

Biehmarkt und die Umgebung.
Villingen , den 24 . Mai 1873.

Grvßh . bad . Amtsgericht.
B u i s s o n.

1.60. Nr . 3355 . Neustadt . DaS
diesseitige Ausschreiben vom 14 . d. M ., Nr .
2950 , wird dahin berichtigt , daß Paul
Faller von Saig von fraglichen Grund¬
stücken nur 9,99 Ar , und zwar von dem
WieSfeld erworben hat . Der in jener Ver¬
fügung angedrohte RechtSnachcheil wird da¬
her gegenüber dem neuen Erwerber hierauf
beschränkt . Dagegen sind Ansprüche der
in jener Verfügung genannten Art für den
Rest der dort genannten Grundstückegegen¬
über der Pfarrei Saig gleichfalls

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen, widrigenfalls sie
derselben gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Neustadt, den 30. Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Latterner .' 1 .23. Nr . 5200 . Staufen . Barbara
und Walpurga H eckle von Krotzingen be¬
sitzen auf Ableben der Maria Heckle von
dort auf dortiger Gemarkung folgende Lie¬
genschaften :

1. 9 Ar Acker im Bergfeld , neben Elisa -
bethe Eberle und Walpurga Heckle ;

2. 2 Ar 35 Meter Reben im Reifen,
neben Alban Schmidt und Franz Jo¬
sef Hauser.

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde ver¬
weigert das OrtSgericht den Eintrag und
die Gewähr zum Grundbuch.

ES werden daher alle Diejenigen , welche
an den genannten Liegenschaften dingliche
Rechte, oder lchenrcchtliche oder fideikom -
miffarische Ansprüche zu haben glauben,
ansgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenS diese
Rechte den Auffordernden gegenüber verlo-
ren gingen.

Staufen , den 28. Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
1 .76 . Nr . 6079. Lahr . Jakob Krä -

m er von Dundenheim hat von Jakob Krä¬
mer '» Wtb . daselbst ein Grundstück um
36 fl. käuflich erworben, Gemarkung Dun¬

denheim, neben Georg Hürter und Michael
Walter .

Da Grundbuchseintrag nicht besteht und
der Gemeinderath die Gewähr versagt, wer¬
den auf Antrag alle Diejenigen , welche an
die bezeichnete Liegenschaft dingliche , lehen¬
rechtliche oder fideikommissarische Ansprüche
machen wollen, aufgefordert, solche

b innen 2 Monaten
dahier anzumelden , ansonst dieselben dem
Aufforderungskläger gegenüber für erlo¬
schen erklärt würden .

Lahr, den 27 . Mai 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eichrodt .
1 .39. Nr . 5404 . Wolfach . Die Auf-

forderungSkläger Philipp , Adolf, Fritz , Gu¬
stav , Karl und Emil Mayer von HaSlach,
z . Zt . in Freiburg , besitzen auf Ableben
ihrer Mutter Theresia Mayer , gebornen
Welle , von HaSlach auf Gemarkung da¬
selbst , Gewann Sommerhalde , einers. Georg
Kern , anders. Johann Hausmann , ca. 10
Sester Ackerfeld .

Mangels der Erwerbsurkunden weigert
der Gemeinderath Haslach die Gewähr , weß-
halb alle Diejenigen , welche dingliche , lehen¬
rechtliche oder fideikommiffarische Ansprüche
an die beschriebene Liegenschaft haben , oder
zu haben vermeinen , ansgefordert werden,
Me Ansprüche anher

binnen4Wochen
geltend zu machen , widrigenS solche den
neuen Erwerbern gegenüber für verloren
erklärt werden würden .

Wolfach. den 29. Mai 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Kohlunt .
1.70 . Nr . 16,852 . Heidelberg .

I . S .
C. Zahn von WaldwimmerS -
bach

gegen
unbekannte Berechtigte,

Aufforderung zur Klage
betr .

Beschluß .
Conrad Zahn von WaldwimmerSbach

hat dahier vorgetragen , er besitze seit mehr
als 30 Jahren ohne grundbuchsmäßigen
Eintrag 78 Ruthen Acker auf der Lobenfel -
dcr Höhe , Gemarkung Lobenfeld , einers.
Georg Fleck , anders, selbst .

Aus Antrag des C. Zahn werden nun
alle Diejenigen , welche an der genannten
Liegenschaft in den Grund - und Pfandbü -
chcrn nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte, lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche haben oder zu
haben glauben , anfgefordert , solche

binnen 2 Monaten
hierher anzumelden , widrigenfalls die ge¬
nannten Ansprüche dem neuen Erwerber
oder Unterpfandsgläubiger gegenüber für
erloschen erklärt würden.

Heidelberg, den 30 . Mai 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Christ .
1.90. Nr . 7086 . MoSbach . Der

Großh . DomänenfiSkuS besitzt vorgebrach-
termaßen auf der Gemarkung Neckarelz fol¬
gendes Grundstück :

Die sogenannte Wörthinsel , Neckar¬
vorland , 86 Ar 18,29 ( Meter Wie¬

sen auf der Gemarkung Neckarelz ,
einers. die Gemeinde Neckarelz , an¬
ders. der alte und neue Leinpfad ,

dessen Erwerbstitel nicht im Grundbuche
eingetragen ist . Dem gestellten Antrag ge-
mätz werden Diejenigen , welche lehenrecht¬
liche , fideikommiffarische Ansprüche oder
dingliche Rechte an diesem Grundstück gel¬
tend machen wollen, anfgefordert, dies

binnen 2 Monaten
zu thun , widrigenfalls dieselben dem gegen¬
wärtigen Besitzer gegenüber als erloschen
erklärt würden.

MoSbach, den 30. Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Rüttinger .
1 .29 . Nr . 5847. Breisach . Nach -

dem auf unsere Aufforderung vorü 23. De¬
zember V. J . , Rr . 13,925 (m Nr . 8 dieser
Zeitung vom 10. Januar d. I .) Rechte der
genannten Art an die dort bezeichnete Lie¬
genschaft nicht geltend gemacht worden sind ,
werden solche der jetzigen Besitzerin, Ri¬
chard H a u S Ehefrau , Emma , geb. Stöhr ,
von Gottenheim gegenüber für erloschen
erklärt.

Breisach, den 20. Mai 1873.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
V .958 . Nr . 3513 . Pfullendorf .

Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 8 . März d . I . , Nr . 1355 , Ansprüche
der dort bezeichneten Art auf die beschrie¬
bene Liegenschaft nicht angemeldet worden
sind, so werden solche dem Johann Keller
von Wittenhofen gegenüber für erloschen
erklärt.

Pfullendorf , den 25. Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Weisenhorn .
1.82 . Nr . 12,944 . Freiburg .

Nachdem auf diesseitige Aufforderung vom
20 . Februar d. I -, Nr . 4787 , innerhalb der
anderaumten Frist keinerlei Ansprüche an
dort bezeichnete Liegenschaft gemacht wur¬
den, so werden diese Ansprüche dem Auf-
forderer Georg Thoma von Uffhausen
gegenüber für erloschen erklärt.

Freibnrg , den 31 . Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Grass .
B .953. Nr . 5983 . Lahr . Nachdem

ans die diesseitige Aufforderung vom 25.
Januar !. I . , Nr . 1321 , Rechte und An¬
sprüche der genannten Art an die dort er¬
wähnten Grundstückeinnerhalb der bestimm-
sen Frist nicht geltend gemacht worden sind ,
werden solche dem Theobald Walter von
Kürzell als dem jetzigen Besitzer gegenüber
für erloschen erklärt.

Lahr, den 24 . Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
V .996. Nr . 7067 . MoSbach .

I . S .
der Ehefrau deS Johann Berg¬
mann von HaßmerSheim,

gegen
Unbekannte,

Aufforderung betr .
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung

vom 22 . Januar d . I -, Nr . 1057 keine An¬
sprüche der in derselben bezeichneten Art
an dem dort aufgeführten Grundstück inner¬

halb der gesetzten Frist geltend gemacht
worden find, so werden etwa doch beste¬
hende Ansprüche der Klägerin gegenüber
als erloschen erklärt.

MoSbach, den 29 . Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

>R ü t t i n g e r .
'

V .993 . Nr . 3417 . Boxberg . Wer¬
den alle dinglichen Rechte Dritter an den
in diesseitigeröffentlicher Aufforderung vom
15. Februar 1873 , Nr . 1292 , genannten
Liegenschaften dem Andreas Fahrbach
von Neunstetten gegenüber für verloren er¬
klärt.

Boxberg , den 28. Mai 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .

Bermögensabsondermigell.
1.55. R .Nr . 2251. Civiikammer. WaldS -

hut . Die Ehefrau des Josef Flügel »
Lrescentia , geb. Schäuble , von Ober -
alpfen, z . Zt . in Dogern , hat gegen ihren
Ehemann eme Klage auf Vermögensabson -
dcrung dahier eingereicht, und e» ist zur
Verhandlung hierüber Tagfahrt in die Ge¬
richtssitzung vom

Donnerstag den 3. Juli d. I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Kermtniß -
nahme der Gläubiger hiemit veröffentlicht
wird.

Waldshut , den 30 . Mai 1873 .
Großh . bad . Kreisgericht.

JunghannS .
Hübsch .

1 .20. Nr . 2956. Karlsruhe . In
Sachen der Ehefrau des Chirurgen Karl
Vogel , Alberrine, geb. S t u r n , von Ett¬
lingen , Klägerin , gegen ihren Ehemann von
da, wegen Vermögensabsonderung , wurde
durch Urtheil vom Heutigen die klagende
Ehefrau für berechtigt erklärt, ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes abzu«
sonders ; was zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht wird.

Karlsruhe , den «6. Mai 1873 .
Grvßh bad . Kreis - und Hofgericht.

Civilkammer I.
W i c l a n d t.

Friedbcrg .

Erbeillweisnugeu.
1.43. Nr . 5093 . Bühl . Die Wittwe

des Webers Ignaz Linz von Kappelwindeck,
Barbara , geb . Braun , von da , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres genannten Ehemannes gebeten.
Diesem Gesuch wird entsprochen werden,
wenn nicht binnen 4 Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird . Bühl , den
8. Mai 1873. Großh . bad . Amtsgericht.
Armbruste r.

1 .46 . Nr . 6002 . Bühl . Da auf un¬
sere Aufforderung vom 26. Februar d . I .,
Nr . 2224 , keine Einsprache erhoben worden
ist, wird die Wittwe deS Anton Vollmer
von Lanf , Monika , geb. Steimel , in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
ihre» Ehemannes eingewiesen. Bühl , den
30 . Mai 1873 . Großh . bad . Amtsgericht»
Armbruste r.



Erbvsrladsllükiu
T .52. Breiten . Die GeschwisterJakob ,

Wari » Elisabeth» und Christian Freund
von Bretten , welche nach Amerika anSae-
wandert und deren Aufenthaltsorte unbe¬
kannt find , werden Hiemil zu den Erb -
theilungSverhandlungen aus Ableben ihrer
Schwester Ernestine Freund , ledig, von
Bretten mit Frist von

drei Monaten
mit dem Ansügen vorgeladen, daß im Nicht-
«rscheinungSsalle di« Erbschaft Denjenigen
zugetheilt würde, welchen fie zukäme, wenn
die Bvrgeladenen zur Zeit de» Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen st>ären .
^ Bretten , den 3 . Juni 1873.

Der Großh . Notar
Gebhardt .

L.53 . Bretten . Ludwig Sartorius
von Bretten , welcher im Jahr 1866 nach
Amerika auSgewandert und dessen Aufent-
haltsort unbekannt ist, wird zu den Erbthei -
lungSverhandlungen auf Ableben seiner El¬

tern , der Flaschners Philipp Jakob Sar¬
torius und der Anna Barbara , gebornen
Bauer , von Bretten , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Ansügen vorgeladen, daß, wenn er
nicht erscheint, die Erbschaft Denjenigen zu¬
getheilt würde , welchen sie zukäme , wenn
der Borgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bretten , den 3. Juni 1873.
Der Großh . Notar

Gebhardt .
1.58. Hüfingen . Joses Bader

von Mundelfingen ist zum Nachlaß seines
Bruder - Xaver Bader kraft Gesetze» mit-
berufen.

Sein gegenwärtiger Aufenthaltsort ist
dahier nicht bekannt und wird derselbe zu
den Erbtheilungsverhandlungen mit Frist
von

drei Monaten
unter dem Androhen vorgeladen, daß im
Falle Nichterscheinens sein Erbtheil Denen

zugewiesen würde , welchen es zukäme,
wenn er, der Geladene, zur Zeit de» Erb -
ansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Hüfingen, den 3. Juni 1873 .
Huber , Notar .

1 .59 . Hu sin gen . Franz Josef
Rösch von Eberfingen ist zum Nachtgtz
des ledigen laver Röschin Behla berufen.

Sein derzeitiger AufentlaltSorS ist aber
dahier nicht bekannt , und wird der Abz
wesende mit Frist von

drei Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils mit
dem Ansügen eingeladen , daß im Falle
Nichterscheinenssein Erbtheil Denen zuge¬
wiesen würde, welchen es zukäme, wenn er,
der Geladene, zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Hüfingen, den 3. Juni 1873 .
Huber , Notar .

1.74. Mannheim . Joachim Herr¬
mann von Käserthal, welcher nach Ame¬
rika ausgewandert und dessen Ausenthalt

unbekannt ist , wird zur VermögenSauf-
nahme und Berlassenschaftsverhandlung sei¬
nes am 23. April 1873 verstorbenen Va¬
ters , des Wittwers , Bürgers und Landwir-
theS Ludwig Herrmann von Käferthal

mit Frist von 3 Monaten
unter dem Ansügen hiermit öffentlich vor¬
geladen, daß, wenn er keine Nachricht von
sich geben sollte, die in Frage stehende Erb -
schaft lediglich Denen zugetheilt werden
würde, welchen solche zugefallen, wenn er,der Auszeforderte, zur Zeit der Erbschafts-
eröffnuug nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Mannheim , den 4 . Juni 1873.
Großh . bad . Notar .

A. Henninge r.
1 .41 . Schwarzach . Michel Egner ,61 Jahre alt , von OtterSweier , welcher vor

langer Zeit nach Amerika auSwanderte und
seit 6 Jahren keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat , ist zur Erbschaft seines verleb¬
ten Bruders Joses Egner , Privatmann

von -Slywarzllly, vcrufen, uno wiro piemn
zu den Verlassenschaftsverhandlrmgen

mit Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich anher vorgela¬
den , daß im Falle seines Nichterscheinens
die Erbschaft Denen zugewiesen würdep
welchen sie zukäme , wenn der Borgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätte.

Schwarzach, den 2. Jnni 1873 .
Der Großh. Notar

L i e h l.
Handklsreaistrr-Eiutrögr .

B .998. Nr . 16,492. Heidelberg ,
Beschluß .

Zu O .Z . 83 des GesellschaftSregisterA
wurde eingetragen unterm Heutigen :

Wolf Reis ist aus der GesellschaftG e-
brüderReiShier ausgetreten .

Heidelberg, den 27. Mm 1873.
Großh. bad . Amtsgericht.

Beck .
DeitigSmann .

Bezirksamt Donaueschingen. _ Gemeinde Nledoöhringen .Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen.

B .549. Nr . 149. Riedböhrittgert . I « den Grund - und Unterpfandsbüchern zu Riedböhringen befinden sich die unten näher bezeichnten Einträge zu Gunsten von Gläubigern , deren Aufenthaltsorthier unbekannt ist.
Aus Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .-Blatt Nr . 80 , werden diese unten genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert , die bezeichnten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben,binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche nach Art. 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden .
Riedböhringen , den 24 . März 1873.

DaS Pfandgericht : Der BereinigungS-Kommifsär :
Rothmund , Bürgermeister . Jos . Leidolt , Rathschreiber._

DeS Eintrag »

Datum . Seite .

21 . April 1833 126

29. Juli - 128

4. Aug .' 1834 134

27. März 1835 141

12. März - 145

29. Mai - 146

4. Okt. - 149

24 . Nov. - 150

11. Sept . 1836 161

18. Mai 1838 177

S. April 1839 186

80 . Jan . 1842 230

31. Jan . - 231

1. Febr . - 231

25. Juni - 241

7. Aug. - 242

27. Nov. - 247

26. Dez. . 251

6. Febr . 1832 100

100

100

101

101

102

103

103

104

104

105

106

106

107

14. März 1832 221
^

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Nachfolger Fridolin Burger

nachfolgerm Magdalena , geb. Ho
nold

gerin Maria Harder hier

Andreas Schund Eheleute hier, Recht»
Nachfolger Michael Honold hier

Joh . Martin Beck , jetzt Franz Hu-
gertShofer

Martin Münzer , jetzt Leopold Hauser

Franz Josef Widmann von Fürsten ,
berg , jetzt Wilhelm Schneckenbur¬
ger dort

Florian Hauser hier , jetzt Georg Ham
ser hier

Matthäus Benner hier

Tonrad Ohnmacht hier , Rechtsnach
folger Johann Degen , Ikäder hier

Zosef Bea hier, RechtsnachfolgerTho-
maS Münzer hier , Josef Degen,
Müller hier

Klemenz Rothmund hier

Josef Bea hier

Derselbe

d «.

Joses Martin ft hier, unbekannt

fohann Vetter , Schmied ft hier, jetzt
Mathä Vetter hier

foscs Degen , Mäder ft hier, jetzt Jo
ses Degen hier
>hann Degen , Krämer ft hier , ied
Magdalena Honold, Ehefrau
ichael Grüninger ft hier, jetzt Jose
Grüninger hier

Anton Fischer ft hier , jetzt Georj
Fischer

Martin Hauser hier

Jesef Scherer , Bäcker ft hier, Recht»
Nachfolger unbekannt

Josef Engeffer ft hier

104 «Georg Buri ft hier

Meinrad Holzhäuser ft hier

Andreas Liebert hier

Derselbe

Einträge im Pfandbnch Band I.
Herr Frei , Verwalter der Sparniß

kaffe in Schaffhausen , unbekannt
Rechtsnachfolger. Pfandurkunde

Johann Kourad Harter in Schaft
Hausen zum Fischmarkt, unbekannt
Rechtsnachfolger. Pfandurkunde

Joh . C. Entlebucher in Schaffhausen,
Rechtsnachfolgerunbekannt. Pfand¬
urkunde

Bernhard Rohmer 's Erben von Neu-
dingen, Rechtsnachfolgerunbekannt.
Sicherheitsleistung für Verschollen-
heitScrklärung

HofbuchdruckerWillibald 's Wittwe in
Donaueschingen. Pfandurkunde

Anton Veits von Donaueschingen,
Rechtsnachfolger unbekannt . Amt.
liches Erkenntniß

Michael Wehrle von Hüfingen für
die Seemänn '

sche Pflegschaft dort,
Rechtsnachfolgerunbekannt. Pfand -
urkunde

Anton Wehrle von Bräunlingen ,
Rechtsnachfolgerunbekannt. Pfand -
urkunde ^

Kriegsministerium Karlsruhe . Kau¬
tion

Frau Brunner , geb. Zindel , in Schaff¬
hausen, Rechtsnachfolgerunbekannt.
Pfandurkunde

Anton und Johann Schund von Un-
terkirnach , unbekannt Rechtsnach¬
folger. Kaution wegen Verschol¬
lenheitserklärung

Steuerperäquator Au in Allmends-
Hofen , dz. in Amerika. Amtsgericht
licheS Urtheil

Agatha Scherer ft hier , Rechtsnach¬
folgerunbekannt . Amtsgerichtliches
Urtheil

Isidor Bea von Brüggen , unbekannt
Rechtsnachfolger. Amtsgerichtliches
Urtheil

Kriegsministerium Karlsruhe . Kau-!
tion

Josef Hogg u. Comp, in Losfingen, !
jetzt Josef Eggert dort. Liquid
erkenntniß

Hofgerichts-Advokat Kübele in Kon¬
stanz , Rechtsnachfolgerunbekannt-!
Versäumnißerkenntniß

Franz Glaris , Kaufmann in Frei¬
burg , Rechtsnachfolger unbekannt.!
Versäumnißerkenntniß

Josef Widmann ft hier , Rechtsnach¬
folger unbekannt. Pflegschaft

Josef Eichenhofer hier , nicht zu er-!
Mitteln . Pflegschaft

Georg Drescher ft hier, RechtSnachfol
ger unbekannt. Pflegschaft

Anton Merkte ft hier , jetzt Mathia
Merkte hier. Pflegschaft

f Lehmannische Kinder ft hier , Rechts¬
nachfolger unbekannt. Pflegschaft

g Magdalena und Johann Hauser ft>
hier , Rechtsnachfolger unbekannt
Pflegschaft

Martin Faller ft hier , Rechtsnachfol¬
ger unbekannt. Pflegschaft

Johann , Josef und Magdalena Sche
rer , Rechtsnachfolger unbekannt.
Pflegschaft

Paul Leß ft hier , Rechtsnachfolger
unbekannt . Pflegschaft

Mathias Fischer ft hier , Rechtsnach¬
folger unbekannt . Pflegschaft

Katharina Vetter ft hier, Rechtsnach¬
folger unbekannt. Pflegschaft

Magdalena und Katharina Martin
hier , Rechtsnachfolger unbekannt.
Pflegschaft

Margaretha Rutschmann ft hier,
Rechtsnachfolger unbekannt. Leib-
geding

Johann Rutschmann ft hier , Rechts¬
nachfolger unbekannt. Leibgediug

Einträge im Gr «« dbrrch Band I.

^Philipp Müller von Fürsten berg,, Franz Josef Müller von Fürsten -
Rechtsnachfolger nicht zu ermittelnj berg , Rechtsnachfolgernicht zu er¬

mitteln . Kausschilling

Betrag
der

Forderung .

DeS Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .Datum . Seite .

fl- kr. fl - kr.20. März 1832 222 Johann Wagner , Jäger ft in Hon- Georg Hiß ft hier, Rechtsnachfolqerir —
dingen , Rechtsnachfolger unbekannt Walpurga Hiß in Psohren. Kauf-

700 — schilling24. März - 225 Anton Scherer ft in Aarau , Rechts- Laver Neukum ft hier, RechtSnachfol- 3000 —
Nachfolger Bertha und Anna Sche- ger unbekannt. Kaufschilling6oc rer dort

12. Juli - . 234 Mathias Wullich ft in Hondingen, Josef Martin ft hier, Rechtsnachfolger« 25
Rechtsnachfolger Andreas Keller unbekannt. Kausschilling S

450 dort I
24. Dez. - 241 Lorenz Deusch ft in Hondingen , jetztMartin Martin , Metzger von Hon- 38

Lorenz Deusch dort dingen , Erben unbekannt. Kauf-3
80 schilling I

1. April 1833 275 Josef Engeffer ft hier , RechtSnachfol- Binzens Bächler ft von Blumberg 14
ger unbekannt Erben unbekannt. Kaufschilling I

» 275 Xaver Scherer ft hier , RechtSnachfol- Derselbe. „ 15
60« _ ger Maria Semmler hier I

18. Okt. - 280 Josef Bea hier , jetzt Thomas Münzer Georg Hiß ft hier, RechtSnachfolqerin! 140 _
204 55 hier Walpurga Hiß in Psohren. Kauf-!

schilling n
8. Jan . 1834 285 Johann Hall jung ft hier , jetzt Mar - Dieselbe. Kausschilling 130 _

1000 — tin Schmid hier
12. März - 287 Franz Josef Widmann in Fürsten - Kommissär Gramm von Hüfingen z 200 —

berg , jetzt Wilhelm Schneckenbur- Erben unbekannt. Kausschilling
ger dort I

450 — 25. Mai 1836 322 Martin Münzer ft hier , Rechtsnach- Hirschwirth Levi in Randeqq, Rechts- 4500
folger sämmtliche Käufer seiner Nachfolger unbekannt. Kausschilling«
Liegenschaften

500 — 1. Juli , 326 Marnn Martin , Schneider ft von Johann Wagner ft von Hondingen 4S
Hondingen , jetzt Johann Martin Erben unbekannt. Kausschilling800 dort

326 Anton Hopple ft von Hondingen , jetzt Derselbe. Kaufschilling 43
Johann Martin dort

82 33 326 Jakob Martin ft von Hondingen, jetzt do. „ 120
Jakob Münzer von dort

326 Jakob Liebermann ft von Hondingen, do. „ 15
jetzt Anton von Brühl dort

96 — 326 Benedikt Rösch ft von Hondingen, do. „ 31 _
Rechtsnachfolger unbekannt

326 Thomas Bäurer ft von Hondingen, do. „ 146 _
263 — jetzt Johann Geng dort

1. Sept . 1837 350 Josef Scheier , Stükler ft hier , jetzt Georg Hiß ft hier , Erben Walpurga 110
Georg Scheier hier Hiß in Psohren! Kausschilling

4000 — 1. Sept . 1838 380 Matthäus Kinzle von Hondingen, jetztLorenz Deusch ft von Hondinqen, jetzt 88
Lorenz Deusch von dort Lorenz Deusch dort. Kausschilling

380 Josef Härle ft von Hondingen, ' jetzt Derselbe. Kaufschilling 30
500 Lorenz Deusch dort

- 380 Jakob Wolfer ft von Hondingen, jetzt do. „ 50
1032 19 Lorenz Densch dort

- 382 Theresia Hoffmann von Hondingen. Anton Hoffmann ft von Hondingen, 80
Rechtsnachfolger unbekannt Erben Ferdinand und GälluSHöff -

114 10 mann dort. Kausschilling
- 382 Josef Limberger von Fürstenberg , jetztLorenz Scheu ft von Fürstenberg, Er - 204

Wilhelm Schneckenburger dort ben unbekannt. Kaufschilling
147 4 24. April 1839 398 Joses Bäurer ft von Hondingen , jetzhJoh . Greifische Kinder von Hondin- 50

Andreas Meßner dort gen , Erben unbekannt. Kaufschil -

— - 398 Joses Wullich von Hondingen , jetzt
liug

Dieselben. Kausschilling 26
Georg Rösch dort

— — - 398 Jakob Brunner von Hondingen , jetzt do. „ — 30
Josef Martin Wirth dort

— — 12. Febr . 1842 460 Johann Schmid , Metzger ft hier, jetztF . F . Rentamt Donaueschingen. Kauf- 861
Martin Fricker hier schilling

Einträge im Grundbuch Band II .
11. April 1842 9 Josef Rösch, Bäcker ft hier, jetzt Io - Moritz Weil von Randegg , Rechts- 692 _

— Hann Semmler hier Nachfolger unbekannt. Kauffchil-

S Wilhelm Hauser hier , jetzt Marx
ling

Derselbe. Kaufschilling 207
_ — Meier hier

- 9 Georg Schlegel ft hier , jetzt Marx do . 182 —
_ — Meier hrer

- 9 Alois Greif ft hier , jetzt Alois Greif - do. „ 424 —
jung hier

_ — - 9 Mathias Knöpfle hier do. „ 27
9 Maria Hauser , ledig , ft hier, jetzt do. 150 —

_ — Bernhard Liebert hrer
- 9 Josef Bea hier , jetzt MagnuS Hauser do. „ 57 —— hier

18. Juni - 18 Michael Münzer hier, ,etzt Thomas do . , 800 —— Münzer hier
23 Anton Riegger hier , jetzt Georg Fi - do. » 625 —

scher hier
_ — M 21 Michael Honold hier , jtzet Thomas do . , 450 —«

Münzer hier
14. Juli - 24 Josef Bäurer ft hier , jetzt Matthäus do. , 300 —

_ Liebert hier
15. Juli - 25 Jakob Honold , Müllerft hier , jetzt do. 180 —

Magdalena Honold hier
16. Juli - 27 Johann Schmid , Metzger ft hier, jetzt do. 25 —

Georg Bausch , Weber hier
200 — 9. Sept . » 30 Jakob Bäurer von Hondingen , jetztMartin Dannegger ft in Hondingen,j 120 —

Josef Bäurer jung dort jetzt Bernhard Dannegger dort^
Kausschilling I



Amtsgericht Tauberbischossheim. Gemeinde Zimmer«.
Oeffentliche Mahnung

- zur Erneuerung von über M Jahre alten Grund - und Pfandbuchs-Einträgen.
Ummer « . In den Grund - und Pfandbüchern zu Zimmern befinden stch die unten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche theils t»dt , »der an uubekamr«
>ast, und deren Rechtsnachfolger durch die vom Pfandgericht angestellten Nachforschungen nicht zu ermitteln waren .
rund des Artikel- 1 und ll des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg.-Bl . Nr . SO, S . 214 , ergeht an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen

B .547.
te» Orte » woh

Auf den _ _ _ _ _ _ _ - , » - , „ . . „ .
Mvnaten erneuern zu lasten, widrigenfalls solche aus Grund des Artikels 4 do» angeführten Gesetze - gestrichen würden .

Zimmern , den 29. April 1873 .
Das Pfandgericht :

G ärtner . Bürgermeister .
Der Bereinigungs -Kommissär :

vctt . Igers , Rathschreiber.

Des Eintrag »

Datum .

31 . Ang. 1831

S. Sept . .

12 . Sept . -

L2. Sept . -

S. Dez. .

81 . Febr . 1832

9. März 1832
11 . April -
IS . April -
8. Nov. »

17 . Dez. -

1. Febr . 1833
SO. März -
18 . Jum -

24 . Jan . 1834

8 . Febr . -

SO. März

4 . April

7 . April

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger.

279

302

325

335

345

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

st ' kr.

Eiuträge im Grundbuch Band II.
Veit Wenz, Landw. von hier

Rath Papinus in Würzburg

357

367
369
371
423

445

448

460
462
464

Schulpflege GrünSseld
Barbara Hehn hier
Simon Schurk von Auerhausen
Eva Hehler hier
Anna Maria Hehler , Wohnort unbe

kannt
Abrahams Hehler Eheleute hier
Beit Wenz , Kurator Derr Gantmafse

Der Kanonier Adam und Martin Ott
von hier

Georg Heptnerische Kinder Philipp
und Margaretha von Vilchband

Jakob Bereiter , Wittiber und hier
Müller u . der Vormund dessen mim
derjähriger Tochter Namens Jakob
Baumann hier

d ».

do.
do.
do.
do.
d«.
do .
do.
do .

do .
do .
do .
do .
do .
do .
do .

Martin Reichert Wittwe und deren
Sohn Nikolaus Reichert und vor
mnndschastlicherBeistand der sechs
minderjährigen Kinder

do .
d» .
do .
»,
do .
do .
do .
do .
do.

Adam Apel hier und Georg Halbig
von Unterwittighausen

Andreas Kemmer von Harthausen
Thomas Arbeiter hier
Jakob Bereiter , Wittiber hier .

Derselbe
Melchior Hehn hier
Adam Hehn hier
Josef Hehn deren Vater hier und Jo

sef Hehn
Georg Ulrich von Vilchband

Magnus Ulrich von Vilchband

13

Jakob Bereiter hier
Derselbe

Nikolaus Klug, Bäcker hier

Philipp Jgers Eheleute hier. Kaus-H 23
schilling

Kunigunda Hetzler von hier. Ueber-z 750
gadzahlungsverweisnng

Derselbe. Schern 250
do. „ 216
do. , 200
do . Gleichstellungsgeld 194
do. „ 194

do . Nothpfennig
Nikolgus Klug hier. Kauffchilling
Johann Dürr . „ §
Josef Hehn, Wittiber von hier. Kaust

schilling
Christof Derr von Vilchband. Kaust

schilling
Simon Balbach hier. Kausschilling -
Adam Reckermann hier. „
Balz Ott hier „
Gabriel Balbach hier. „
Georg Adam Spehkch hier. Kauf-

schilling
Philipp Wirschinz hier. Kaufschilling
Beit Wenz hier. Kausschilling
Georg Zorn hier. „
Lhrislos Gärtner hier. Kausschilling
Georg Hänßler hier. ,
Adam Freitag hier. „
Georg Balbach hier. „
Bogt Nikolaus Wendel hier. Kauf¬

schilling
Martin Pfeifer hier. Kaufschilling
Adrian Herkert hier. „
Melchior Stolz hier. „
Balz Himmel j. hier. ,
Michael Sauer hier. „
Adam Ringeijen hier „
Nikolaus Reichert hier. „
Adam Freitag hier. „
Balz Ott hier. „
Jakob Baumann hier. ,,
Adam Schr .upp hier. „
Georg Zorn hier. „
Simon Balbach hier. „
Christof Gärtner hier. ,
Adam Hehn j. hier. „
Adam Grunbach hier. „
Adam Hehn alt hier. „
Peter Berlin hier. „
Georg Euglert hier. „
Adam Kaiser hier. „

Derselbe. Obligation , Kaust
schilling , Verweisung

Derselbe. Richterlich
Johann Dürr hier. Kausschilling
Andreas Beck hier. „
Adam Riogcisen hier. „
Anna Maria Hehn und deren Ehe¬

mann hier. Gleichstellungsgeld
Georg Englert hier. Nothpfennig

Derselbe. Gleichstellung
Johann Derr von Vilchband. Kauf-

schilling
Georg Ulrich von Vilchband. Kaust

schilling
Adam Ringeiseu hier. Kausschilling
Mathias Maag hier. ,
Sebastian Stumpf , Landwirth hier.

I Kaufschilling

Eiuträge im Gruudbuch Band Ul .
Michael Appel in Schweiuberg , Ja¬

kob Appel in Kölligheim und Ma¬
ria Anna Appel, ledig , hier

Hofrath Schraps in Mergentheim

Hirsch Siegel in GrünSseld
Katharina Jger » hier
Walpnrga Jger » hier
Gemeinde hier
Sebastian Schubert von Unter wittig

Hausen
Georg Adam Spänkuch , Wittiber hier

do.
do .
do.
d».
do .
do.
do.
do.
d».

d» .
do .
do.
do.
do.
do.

do.
d « .
d».
do .
d «.
do.
do.

77 iGe-rg Adam Spänkuch Wittib hier

Balz Ott hier. Kausschilling

Sebastian Schwab Eheleute hier auf
Verweisung der Vermögensüber¬
gabe . Obligation

Dieselben. Schein ,
do.
d°
do

Friedrich Vetter hier. Kauffchilling

Georg Englert hier „
Michael Jgers hier. ,
Andreas Klug hier. „
Simon Balbach hier. „
Barbara Bereiter hier. „
Adam Freitag hier. ,
Johann Schmitt hier. „
Adam Ringeisen hier. „
Veil Diltmaun hier. „
Jakob , Eva und Kunigunda Hetzler

hier. Kaufschilling
Georg Hänßler hier. Kaufschilling
Andreas Hehn hier. „
Georg Zorn hier. „
Georg Balbach hier . „
Andreas Barthel „
Anton Schaffner von GSnSfeld. Kauf¬

schilling
Christof Gärtner hier. Kaufschilling
Jakob Baumann hier. „
Nikolaus Reichert hier. „
Sebastian Schwab hier. „
Niklaus Hehn hier. „
Sebastian Stumpf hier. „
Michael Barthel hier von Hof Uhl¬

berg. Kausschilling
Jakob , Eva nnd Anna Maria Kuni¬

gunda Hetzler hier. Kausschilling

12
7

112

18

65
35

515
41
57

17
50
45
40

5
40

6
5

33
6

13
48
33

142
158
109
140

60
160

65
73

357
137
32
89

144
116

56
1276

275
6

15
20

1300
1300
200
300

6

12

5
6

90

100

220

60
50
50
38
30

10
67
87
8

30
211
240
229

27
384

185
SO
43

113
140
94

31
40
36
18
72
89
60

475

40

45

30

30

20

30

30
20

15
15
30

30

De » Eintrag »

Datum . ^Seite ,

Namen , Stand und Wohnort
de » Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger

Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Sept . 1835

7. Febr . -

1. Okt. -

1. April 1836

1. Okt. .
28 . Dez . -

31 . Dez. -

25. Jan . 1837

3 . Sept . .
1. Mai 1838

31. Dez . -
12. März 1839
4 . Juni »

20. Juni -
19 . Okt. -

11. Juni 1840
11. Juli
27 . Ang . -

30. Nov . -

27 . Febr . 1341

29. März

30

20
SO
30

6. April »

23 . Mai 1842

15. Dez. -

6. Juni 1834

4. Ang. -

11. Jan . 1836
6. Mai -

24. Mai 1342

Domänenverwaltung GerlachSheim
Dieselbe

Gabriel Balbach von Oberbalbach

216
231

349

362
378
425

436
448

464
466
468

479

502

512

525

«Valentin Oberst von Hof Uhlberg

Martin der von Unterwittighausen

ämon Balbach hier
Martin Englert , Wittiber und Bür¬

germeister von Vilchband

Ursula Leiuinger hier

Georg Hänßler , Landwirth hier
Derselbe

do .
d».
d ».
do .
do .
do .
do .
do .
do .
d» .
do .
do .
do.

Adam Grumbach , Schlaffer hier
Beit Dittmann , Steinhauer von

Krenzheim
Baltin Baumann Wittwe und deren

Erben hier
Veit Dittmann , Steinhauer von

Krenzheim
Stefan Raab hier
Johann Landwehr hier
Michael Stößer Wittwe nnd ihre

Söhne Peter und Nikolaus Kord¬
mann hier

Adam Markert hier
Pastorenverwaltnng GrünSseld

Adam Sauer hier
Johann Dürr hier
Thomas Arbeiter und seine volljähri

gen Kinder Michael und Barbara
Arbeiter hier

Melchior Zorn von Vilchband

Sebastian Stumpf , Landwirth hier
Derselbe

do.
do .
do.
do .
do.

do .

do .

do.

d».

do .

do.

do.

Sebastian Stumpf , Gemeinderath hier

Riedmüller Kourad von Grünsfeld
Derselbe

do.
do .' oo .
do.
do.
do.
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do ,
do.
do .

Schuster hier. Kaufschilling
Peter Jger » hier. „
Andreas Gärtner hier „
Michael Schmitt hier „
Niklaus Reichert hier. „
Adam Dietz von Hof Uhlberg. Kaus¬

schilling
Adam Dietz von Hof Uhlberg. Kauf¬

schilling
Adam Heck hier. Kaufschilling
Andreas Klug hier. Kausschilling
Jakob Freund von Vilchband. Äauf-

schillmg
Adam Neckcrmann hier. Kanffchil

ling
Adam Heck hier. Kanfschilling
Michael Zorn hier. „
Michael Leck hier. „
Andreas Gärtner hier. „
Jakob Hetzler hier. „
Georg Balbach hier. „
Baltin Schmitt hier. „
Kaspar Mittnacht hier. „
Balz Ott hier. ,
Stefan Raab hier. ,
Sebastian Schwab hier „
Martin Psenser hier. „
Peter Kortmann hier. „
Adam Ringeisen hier. „
Michael Henneberger hier. „
Peter Berlin hier. Kausschilling
Michael Heck hier. Hauskaufschilling

Betr^
de»

Forderung

Derselbe

do. Kaufschilling

Jakob Klug hier. „
Baltin Schmitt hier. „
Nikolaus Wendel, Bürgermeister hier.

Kausschilling

Adam Hehn j. hier. Kauffchilling
Adam Ringeisen , Müller hier. Kauf¬

schilling
Jakob Klug hi :r . Kauffchilling
Adam Heck hier. „
Albert Arbeiter hier. Kauffchilling

589

60

56

177

181

2SS
241

373

Simon Balbach Eheleute hier
Eiuträge i« Gruudbuch Band IV.

Martin LutreS , Wittiber in Vilchband Georg Ulrich von Vilchband

Derselbe

Ad. Konrad Riedmüller von GrünSseld
Derselbe

Martin Englert von Vilchband. Kauf¬
schilling

Adam Neckrwan» hier. Kaufschilling
Andreas Hehn hier . Kaufschilling
Jakob Klug hier. „
Baltin Blatz hier . „
Nikolaus Hehn hier. „
Andreas Gärtner hier. „
Nikolaus Kordmann hier. Gütersteig-

Kaufschilling
Adam Ringeisen hi^r. Gütersteig -

Kaufschilliag
Johann Dürr hier. Gütersteig-Kauf-

schilling
Georg Englert hier , GLterstcig-Kauf-

schrlling
Johann Schmitt hier. Gütersteig-

Kausschilling
Adrian Herkert hier. Gütersteig-Kauf-

schilling
Nikolaus Reichert hier Gütersteig.

Kausschilling
Georg Balbach hier. Güte »steig-Kauf-

schilling
Nikolaus Hehn hier. HauSkansschil-

ling und Wohnungsrecht
Adam Hehn j. hier. Kausschilling
Philipp Wirsching hier. „
Adam Ringeiseu hier. „
Georg Balbach hier . „
Andreas Kaiser hier. „
Jakob Klug hier. „
Michael Sauer hier. „
Andreas Klug hier. „
Georg Hänßler hier. „
Johann Schmitt hier. „
Peter Berlin hier. „
Nikolaus Kordmann . „
Balz Himmel hier. „
Mathias Maag hier. „
Albert Arbeiter hier. „
Voltin Blatz hier. „
Anna Maria Pfeufer hier. Kauf¬

schilling
Georg Balbach hier. Hauskaufschilling

' . Kauf
schilling

Manin Derr von Vilchband. Kaus-
jchilling

Adam Hehn alt hier. Kauffchilling
Andreas Klug hier. ,

Eiuträge i« Pfaudbuch Band l ll .
Josef Schwäbische 6 Kinder von Andrea» Barthel hier. Pfandrecht al»

Krenzheim Vormund zugefallen.
Barbara Adam u. Dorothea Grum¬

bach hier
Melchior Hehn hier
Gemeinde hier

Walpnrga ,
d- Josef ,
c. « onstanttn Landivehr hier ,

Schlosser Adam Grumbach hier

Jos . Hehn, Wittiber hier. Richterlich
Niklaus Hehn, Gemeinderechner hier,

Pfandrest als Gemeinderechner
Johann Landwehr , Wittiber hier,

Erbgleichstellungsgeld

st-
14

3t
2V
45
50

80

10
130

16

26
297
69

182
158
228

30
92
67
51
15
50

151
158
165
100
240

92
10
36

10
20

110

4
10

30
11
10

106

470
141

1251
800
935
400

761

134

90

195

281

8

60

800

150
142

19
499
136
213
66
»5
55
SO
71
SO
78
3

38
100

10

200

40

40
20

58

277

437

kr.
30
45

30

34

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hosbnchdruckerei .
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